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Liebe Eltern, 

 

seit mittlerweile 9 Monaten erleben wir aufgrund der Corona-Pandemie eine 

völlig andere Schulsituation. In unserer Schule herrscht Maskenpflicht in allen 

Bereichen und seit einigen Wochen ab Klasse 7 auch Wechselunterricht in Stufe 

3, wobei wir dieses Schuljahr schon Stufe 1 und 2 hatten. Unsere neue Sporthalle 

wird zum Impfzentrum umgebaut und steht uns mindestens bis Herbst 2021 

nicht mehr zur Verfügung. Das traditionelle Weihnachtskonzert fällt aus, es gibt 

keinen „Tag der offenen Tür“ mehr, Informationsveranstaltungen und Eltern-

sprechtage wurden abgesagt, die Skifreizeit findet nicht statt und…und…und… . 

Der Schulalltag an der KRS – wie wir ihn kennen – gehört der Vergangenheit an 

und nächstes Jahr feiert die Kreisrealschule Gelnhausen ihren 75. Geburtstag, 

aber wie??? Keine Ahnung! Dennoch: Die Hoffnung stirbt zuletzt. Ich möchte 

auch weiterhin mit optimistischen Gedanken ins Weihnachtsfest und in das Jahr 

2021 gehen.  

Optimistisch gestartet ist auch unser neuer Schulelternbeirat. In der letzten 

Schulelternbeiratssitzung wurde Stephanie Wilke als neue Schulelternbeirats-

vorsitzende gewählt. Ihre Stellvertreterin ist Alexandra Pieper. Als neue Schrift-

führerin fungiert Nadja Ubel. Kassiererin bleibt weiterhin Jeannine Voll-Kreis. Ich 

freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und bedanke mich dafür, dass der 

neue Schulelternbeirat diese Ämter in der jetzigen Situation übernommen hat. 

Optimistisch bleiben auch unsere Bläserklassen. Trotz der widrigen Umstände 
und des Verbots des Musizierens in geschlossenen Räumen proben die Bläser-
klassen unter der Leitung von Margit Mans und Armin Engel weiter und haben 
sich hierfür das ein oder andere Plätzchen im Umkreis der Schule suchen müs-
sen, um im Orchester mit ausreichendem Abstand spielen zu können. 
 

Optimistisch gehen auch unsere drei neuen Lehrerinnen im Vorbereitungsdienst 

in die 2. Phase der Ausbildung. Ihr Referendariat absolvieren bei uns Dr. Kerstin 

Hartmann mit den Fächern Chemie und Biologie, Nadine Knickel mit Deutsch und 

Erdkunde und Verena Kohls, die die Fächer Biologie und Ethik unterrichtet. 

 

Gratulieren können wir unserer jetzigen Lehrerin im Vorbereitungsdienst Clara 

Reuter. Frau Reuter legte sehr erfolgreich ihre 2. Staatsprüfung ab. Wir wün-

schen ihr Erfolg und ganz viel Optimismus in ihrem weiteren beruflichen Leben.  

 



 

 

Mit viel Optimismus haben unsere Kolleginnen Sandra Claßen-Eilers und Jea-

nette Hummel an der ETEP-Weiterbildung teilgenommen und die anschlie-

ßende Prüfung ebenfalls sehr erfolgreich bestanden. ETEP steht für Entwick-

lungstherapie/Entwicklungspädagogik und ist ein Modell zur Förderung sozial – 

emotionaler Kompetenzen und verantwortlichen Verhaltens bei Kindern und 

Jugendlichen. Die zwei Kolleginnen bekamen tiefe Einblicke in die Theorie der 

Entwicklungspsychologie und vor allem in die Möglichkeiten, den Unterricht 

nicht nur bei „schwierigen“ Schülern zu bereichern. 

 

Trotz Corona gehen wir weiterhin optimistisch unsere Schulentwicklung an. Die 

Kreisrealschule Gelnhausen hat das Teilzertifikat „Sucht-und Gewaltprävention“ 

des Hessischen Kultusministeriums verliehen bekommen. Die Anerkennung er-

folgte aufgrund der erfolgreichen Arbeit und der gelungenen Verknüpfung von 

Schulentwicklung mit dem Prozess der Gesundheitsförderung in der Schule.  

Die zuständige Schulpsychologin vom Staatlichen Schulamt Hanau, Johanna Al-

mon, übergab der Schulgemeinde das „Teilzertifikat Sucht- und Gewaltpräven-

tion“ als Auszeichnung für das erarbeitete Konzept und der damit verbundenen 

Aktionen und Projekte. 

 

„Warum wollten Sie Bürgermeister werden? Welche Aufgaben hat man als Bür-

germeister? Wie lange bekleiden Sie dieses Amt und würden Sie nochmals kan-

didieren?“  

Diese und viele weitere tolle und vor allem optimistische Fragen stellten die 

Schülerinnen und Schüler der Klasse 7e im Politik-und Wirtschaftsunterricht mit 

Konrektorin Stefanie Gahmig den Bürgermeistern der Gemeinde Hasselroth, 

Matthias Pfeifer, und dem Bürgermeister der Gemeinde Gründau, Gerald Helf-

rich. Die beiden Gemeindeoberhäupter hatten sich eigens für das Interview in 

den Klassenraum begeben, um dann kindgerecht und bereitwillig alle Fragen der 

Lernenden zu beantworten. 

 

Alle Termine und ausführliche Berichte sind wie immer auch auf unserer Home-

page www.krs-gn.de zu finden. 

 

Bitte beachten Sie auf unserer Homepage auch die aktuellen Mitteilungen auf-

grund der jetzigen Situation. 

 

 

http://www.krs-gn.de/


 

 

Liebe Eltern, 

ich möchte mit einem Zitat von William Shakespeare ins Neue Jahr 2021 gehen: 

 

„Denke positiv und wenn Du den Eindruck hast, dass dieses Leben ein Theater ist, 

dann such Dir eine Rolle aus, die Dir wirklich Spaß macht.“ 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern trotz der schwierigen Zeit einen besinnli-

chen 4. Advent, schöne Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2021. 

 

Glück auf! 

 

Ihr Michael Neeb 

Rektor 


